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Wienerberger Österreich und Tondach Gleinstätten 

präsentieren den 
 

 

austrian brick and roof award 13/14 
 

 

Einreichungen erbeten bis 29. März 2013 

 

Betreuung der Einreichungen und Organisation:  

Verband Österreichischer Ziegelwerke (VÖZ) 
 

 

 

 

Der austrian brick and roof award für zeitgemäße Ziegelarchitektur in 

Österreich wird – nun bereits zum vierten Mal – von Wienerberger Österreich 

und Tondach Gleinstätten ausgeschrieben. Organisatorische Plattform des 

Wettbewerbs ist der Verband Österreichischer Ziegelwerke (VÖZ). 

 

Wobei der austrian brick and roof award 13/14 einmal mehr aufzeigen soll, 

wie attraktiv, spannend und vielseitig heute mit Ziegel gebaut werden kann.  

 

 

Zur Einreichung eingeladen sind Bauherren/Bauträger, Architekten/Planer und 

Baumeister/Bauausführende in diesen vier Kategorien: 

 

 Wohnbau kleinvolumig 

 Wohnbau/Nicht-Wohnbau großvolumig 

 Steildach mit Tondachziegel 

 Fassadengestaltung mit Ziegel und Klinker 

 

 

Das Preisgeld beträgt insgesamt 10.000,- Euro (2.500,- je Kategorie). 

 

 

Einreichungen sind bis zum 29. März 2013 möglich. Die Sieger in den vier 

Kategorien werden im Herbst/Winter 2013 der Öffentlichkeit vorgestellt;  

die zehn Top-Projekte aus dem österreichischen Wettbewerb vertreten unser 

Land beim internationalen brick award ´14. 
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Der “austrian brick and roof award” für moderne  

österreichische Ziegelarchitektur – Wettbewerb 2013/14 
 

Mit dem austrian brick and roof award wurde vor sechs Jahren ein 

Wettbewerb ins Leben gerufen, um beispielgebende Ziegelarchitektur in 

Österreich entsprechend zu würdigen. 

 

Der Award umfasst moderne Neubauten, interessante Zubauten und wertvolle 

Sanierungsprojekte sowie speziell auch Dachlösungen aus Ziegel.  

 

In den aktuellen Wettbewerb 2013/14 wurden nun erstmals explizit auch 

Fassadengestaltungen mit Ziegel und Klinker als eigene Kategorie 

aufgenommen.  

 

Auch diesmal sollen die zehn schönsten österreichischen Projekte zum – 

ebenfalls alle zwei Jahre stattfindenden – internationalen brick award 

eingereicht werden. 

 

 

Qualitätskriterien der Projekte –  

Entscheidungskriterien für die Jury 
 

„Wir suchen Projekte, die sich mit dem Potenzial des Ziegels in seinen 

vielfältigen Eigenschaften und Funktionen beschäftigen – Projekte, die klar 

machen, was mit dem innovativen Baustoff Ziegel heute alles möglich ist.  

In den letzten Jahren konnten wir stets Siegerprojekte präsentieren, die diese 

Kriterien in ganz außerordentlicher Weise erfüllen“, erläutert Mag. Christian 

Weinhapl, Geschäftsführer von Wienerberger Österreich. 

 

Ergänzend dazu Gewerke Dir. KR Franz Olbrich, Vorstand von Tondach 

Gleinstätten: „Zusätzlich zeigte sich im Rahmen des Awards immer wieder 

eindrucksvoll, wie breit die Palette für den Einsatz von Tondachziegeln ist –  

von der Renovierung Jahrhunderte alter Dächer bis hin zur Dach-Architektur 

modernsten Designs.“ 

 

Wobei im gegebenen Zusammenhang vor allem diese Aspekte eine 

wesentliche Rolle spielen: 

 

 Auseinandersetzung des Projektes mit dem Ziegel in all seinen 

funktionalen Ausprägungen – Wand, Dach, Decke, Keller etc. 

 

 Auswirkungen des Ziegels als Material in ökonomischer, ökologischer 

und gestalterischer Hinsicht auf das realisierte Gebäude und dessen 

Umfeld 
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„Archaisch oder modern, offen oder geschlossen, leicht oder schwer – unsere 

hochkarätige Fach-Jury freut sich auf jede Einreichung, die die Qualität und 

Kreativität österreichischer Ziegelarchitektur demonstriert“, so DI Norbert 

Prommer, Österreich-Geschäftsführer des Verbandes Österreichischer 

Ziegelwerke.  

 

 

Vier Kategorien 

 
 Wohnbau kleinvolumig (Einfamilienhaus, Zweifamilienhaus) 

 

 Wohnbau/Nicht-Wohnbau großvolumig  

(Reihenhaus, Mehrfamilienhaus; Bürobau, Schule, Kindergarten, 

Studentenheim, Krankenhaus, Industriebau, Kirche etc.) 

 

 Steildach mit Tondachziegel (Wohnbau und Nicht-Wohnbau) 

 

 Fassadengestaltung mit Ziegel und Klinker  

(Wohnbau und Nicht-Wohnbau) 

 

 

Kriterien für die Einreichung/Nominierung eines Projektes 
 

 Ein maßgeblicher Teil des Projektes muss aus Ziegel ausgeführt sein. 

 

 Fertigstellungsdatum für das Projekt ist das Jahr 2009 oder später.  

 

 Möglich sind z.B.: Einfamilienhäuser, mehrgeschossige  

Wohngebäude, Gewerbe- und Industriebauten, öffentliche Gebäude, 

Ziegelskulpturen u.ä. 

 

 Eingereicht werden können Neubauten, aber auch Zubauten und 

architektonisch interessante Sanierungen sind herzlich willkommen! 

 

 

Zur Einreichung zugelassen… 

 

Teilnahmeberechtigt sind: 

 

 Architekten, Planer 

 Bauherren, Bauträger 

 Baumeister, Baufirmen 

 

Jeder Beteiligte eines Projektes kann also (im Einvernehmen mit den anderen 

Projektbeteiligten!) die Einreichung vornehmen. Von ein und derselben Person 

können auch mehrere Projekte eingereicht werden. 
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Einreichungsunterlagen 

 

Erforderlich sind Einreichungsunterlagen mit mindestens drei aussagekräftigen 

Fotos (möglichst von verschiedenen Standorten) und ausreichend 

Information, damit die Fach-Jury ihre Entscheidungen auf fundierter Basis 

treffen kann (z.B. ergänzende Grafiken, Energiekonzept, wirtschaftliches 

Konzept, städtebauliches Umfeld etc.); Einreichung bitte auch auf CD! 

 

Anhand der eingereichten Unterlagen wird die Fach-Jury in jeder Kategorie 

ein Siegerprojekt küren.  

 

Nähere Informationen zu den geforderten Inhalten der 

Einreichungsunterlagen und das Einreichungsblatt zum Herunterladen  

und Ausfüllen: www.ziegel.at 

 

 

Mitglieder der Fach-Jury 
(in alphabetischer Reihenfolge) 

 

 Univ.-Prof. DI Hans Gangoly (Architekt, Universitätsprofessor) 

 DI Gerhard Koch (Verband Österreichischer Ziegelwerke) 

 Univ.-Prof. Dr. Christian Kühn (Universitätsprofessor) 

 Mag. Martin Olbrich (Tondach Gleinstätten) 

 Univ.-Prof. DI Dr. Sabine Pollak (Architektin, Universitätsprofessorin) 

 Mag. Christian Weinhapl (Wienerberger Österreich) 

 

 

Einreichschluss, Preisgeld, Preisverleihung 

 

In jeder der vier Kategorien (Wohnbau kleinvolumig, Wohnbau/Nicht-

Wohnbau großvolumig, Steildach mit Tondachziegel, Fassadengestaltung mit 

Ziegel und Klinker) wird von der Fach-Jury ein Sieger gekürt. 

 

Das Preisgeld je Kategorie/für jeden Sieger beträgt jeweils €  2.500,-. 

 

Alle für die Einreichung erforderlichen Unterlagen – sowie zusätzlich auch eine 

entsprechend beschriftete CD mit sämtlichen Einreichungsunterlagen – sind  

bis spätestens 29. März 2013 (Poststempel) per Post zu senden an: 

 

Verband Österreichischer Ziegelwerke 

Wienerbergstraße 11 

1100 Wien 

 

Eine (fristgerechte) Abgabe vor Ort ist möglich. 

 

Die Fach-Jury wird voraussichtlich im April 2013 zusammentreten. 

 

Die Preisverleihung erfolgt im Herbst/Winter 2013 im Zuge einer Veranstaltung. 

http://www.ziegel.at/
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Alle vier Siegerprojekte (und auch die sechs weiteren, für die Einreichung zum 

internationalen brick award ´14 ausgewählten Projekte – siehe unten) werden 

in Fachpublikationen – Architektur- und Baufachzeitschriften – österreichweit 

präsentiert. 

 

 

Der internationale „brick award ´14“ 
 

Der internationale brick award wird von der Wienerberger AG alle zwei Jahre 

ausgeschrieben und zeichnet die besten Ziegelbauprojekte der letzten Jahre 

aus. Informationen: www.brick12.com 

 

Die Preisträger sowie einige weitere – besonders interessante – Einreichungen 

auf internationaler Ebene werden in einem Buch des renommierten Callwey 

Verlages präsentiert. 

 

„Unser austrian brick and roof award dient nicht zuletzt auch dazu, die 

schönsten Ziegelprojekte Österreichs für den internationalen brick award zu 

nominieren. So wollen wir verdeutlichen, dass österreichische Ziegelarchitektur 

auch im internationalen Kontext durchaus konkurrenzfähig ist“, wünscht sich  

DI Gerhard Koch, Europa-Geschäftsführer des Verbandes Österreichischer 

Ziegelwerke, möglichst viele attraktive Einreichungen zum austrian brick and 

roof award 13/14.  

 

            
         Wien, im Dezember 2012 

 

+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++  

Nähere Informationen für Interessenten/Einreicher: 

 

 

Verband Österreichischer Ziegelwerke (VÖZ) 

DI Norbert Prommer 

 

Telefon:  01/587 33 46-0 

E-Mail: verband@ziegel.at 

Adresse: Wienerbergstraße 11, 1100 Wien 

 

 

Auf www.ziegel.at finden Sie: 

 

 Informationen zum austrian brick and roof award 13/14  
 (Anmerkung: Der Auslobungsfolder kann jederzeit per Post angefordert werden!) 
 Informationen zu den geforderten Inhalten der Einreichunterlagen 

 Datenblatt/Einreichblatt mit Ausfüllfunktion im PDF-Format 

mailto:verband@ziegel.at
http://www.ziegel.at/

